
286 ^—^ft^

w., ^ f.
Diener, -in.

"^T*^ m. Besprengung (r.).

^^T|[ n. dass.; f.
'^T§\ PI- Spreng-,

Weihwasser.

^Xf^fl^ zu besprengen.

^%^ {Instr. adv.) sehr laut, heftig.

flT"3€|"«T n. das Abwischen.

UffTf ?w. Mannsname.

^l'^Z sehr grofs.

^17^^ {s.l.m^ )ganz aufgeblüht o.geöffnet.

^T(^Tf ™- grofse Anstrengung.

^Tc^Tf^ ri. Ermunterung, Aufforderung,

Anregung.

^X^ Nüstern, Schnauze.

^j^^ m. das Schnaufen.

^J^cfJ nass, feucht.

^J^ m. das Verbrennen.

^Tftrf s. 4. ^^.

^T^ m. Bank, Schemel; PI Volksname.

"^T^ brennend heifs.

T?T^ wandernd.

^^ erwachsen, entwickelt, üppig, keck,

frech (bes. Weib); grofs, stark, heftig;

voll von (—o). Äbstr. o^ n.

St^T^T vö" keckem Wesen, ungestüm.

^Tf% /. Wachstum, Reife, Selbstbewusst-

sein, Keckheit.

^^ m. N. eines Baumes; Abstr. ^'^^.

^fif m. Ma7insn.

;^^ schwimmend, geneigt, vergänglich.

m. Boot, Nachen (auch n.), ein best.

Schwimmvogel; das Schwimmen, Über-

fliefsen, Flut; das Springen, Sprung.

^cpif m. (im Schwimmen sich bewegend) ^cf (s. vor.) n. Flut, Sprung.

Frosch, 0. (im Springen sich bewegend) g'frf f. das Überfliefsen , Flut

^j^«T ^- <3as Baden, Vollgiefsen.

g-jf^cT («• ^) ^^- Überschwemmung.

^jf^«^ (
— **) verbreitend (eig. fliefsen

machend).

^T'RR" w- ^9^' ^- P^' ^^^^' Eingeweide.

^jTTcfi schnell wieder'aufschiefsend.

f^f^ w- ^Fl ^•' ^fT /". Milz.

^, ^^% (°f^) schwimmen, sich baden,

schiffen, wehen, hinfliegen, verschwin-

den ; verschwimnuen d.h. gedehnt werden

(g.); springen, hüpfen, p.p. ^ff schwim-

mend, gebadet, überschwemmt; aus-

einandergezogen, gedehnt (gr.), geflogen,

gesprungen, springend; s. auch bes.

Caus. ^^Tif7{ (**%) schwimmen lassen,

überschwemmen, baden, abwaschen,

wegschwemmen ; auseinanderziehen (g.).

p.p. ^TftrT s. bes. "^T (sich) baden o.

waschen; übergiefsen, überschütten,

herbei o. herüberspringen, p.p. "^T^Tfr

gebadet, Übergossen; erfüllt o. heim-

gesucht von (— o). Caus. waschen, über-

schwemmen, eintauchen. wEfT heran-

springen. N3M«qT heranschwimmen, zu-

schwimmen auf (Äcc). "^[^ auftauchen

0. aufspringen. '^X( oben schwimmen,

überschwemmen, überziehen, verfinstern

(ein Gestirn), heimsuchen. Xjf^^ umher-

schwimmen, -springen o. -fliegen, f^
auseinandergehen, in Unordnung kom-

men, zu Schanden werden, p.p. f%J^
in Unordnung gekommen, verworren,

aufgeregt; lasterhaft, unsittlich; zu

Grunde gegangen. ^T^ zusammen-

fliefsen, sich zusammenziehen, hinund-

herschwanken, Caus. überschwemmen,

überströmen, überziehen.

Affe.

^^^ (s. vor.) m. Affe; o^ m. Frosch o. A.

^"^•T geneigt nach (—<>) ; n. das Schwim-

men, Baden, Fliegen, Springen.

^ft'JT'J m. Springer.

^T^ vom Plakshabaum kommend.

^T^ m, das Überfliefsen, Springen.

das Ver-

schwimmen, die Dehnung (^.); Sprung.

^Xf
, %T'^f?f brennen, versengen.

^flf m. ein best. Insekt.

%^ w. Schaukel (vgl. ^W)«

^Jrf Tuch, Lappen.

^jXf 771. Verbrennung, Brand (vgl. ^T"^)-

%T"^ w. ^Xf^ (—o) verbrennend.


